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Checkliste für die Beantragung von LEADER-Projektmaßnahmen  

 

Die Regionale LEADER AkƟonsgruppe (RAG) Saalfeld-Rudolstadt setzt das EU-Förderprogramm LEA-
DER zur Stärkung des ländlichen Raumes um und sucht dafür Vorhaben, die dazu beitragen, die Ziele 
der Regionalen Entwicklungsstrategie (RES) 2023-2027 umzusetzen. 

Die RAG informiert in öffentlichen Projektaufrufen jährlich zum 30.06. über mögliche Förderschwer-
punkte, Termine und Antragsfristen. Das Regionalmanagement der RAG Saalfeld-Rudolstadt steht als 
beratende Stelle für AuskünŌe rund um das Antragsverfahren kostenfrei zur Verfügung.  

Der Antrag auf Bewilligung einer Zuwendung im Rahmen der LEADER-Förderung muss fristgerecht 
und vollständig bis 01.10. beim Regionalmanagement eingereicht werden, um im Projektauswahlver-
fahren berücksichƟgt zu werden.  

Bis zum 15.02. des Folgejahres geben die Antragsteller ihre von der RAG bestäƟgten Anträge inklusive 
aller erforderlichen Anlagen in das Online-Portal PORTIA ein.  

Antragsformulare sowie weitere Hinweise zur zweistufigen Antragstellung über die RAG und über 
PORTIA sowie zum Projektauswahlverfahren finden sich auf der Internetseite der RAG.  
Hier: hƩps://leader-saalfeld-rudolstadt.de/ 

 
 

Regionalmanagement:  
Ines Kinsky 

Telefon: 0162.4726450 / E-Mail: kinsky_leader@yahoo.de 
 

LEADER AkƟonsgruppe Saalfeld-Rudolstadt e.V.  

Groschwitz Nr.1 

07407 Rudolstadt  

 

Mehr Infos: hƩps://leader-saalfeld-rudolstadt.de/ 
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Checkliste:  

1 Antragsformular „Antrag auf Bewilligung einer Zuwendung“ 

▪ Fristgerecht postalisch oder via E-Mail bis 01.10. an das Regionalmanagement 

▪ auf Seite 2: Antragsgegenstand - konkrete und griffige Benennung des Projektes 

▪ auf Seite 3: Finanzierungsplan - vollständige Angaben, BiƩe beachten: die Förderung 
  wird nach Umsetzung des Projektes ausgezahlt; die Ausgaben sind vorzufinanzieren; es  
  können mehrere Auszahlungsanträge gestellt werden 
▪ auf Seite 4-5: Erklärungen des Antragstellers, rechtsgülƟge UnterschriŌ 

 

2 Ausführliche Beschreibung des geplanten Vorhabens 

▪ konzepƟonelle Darstellung der Maßnahme: UmsetzungsschriƩe, Zeitplan, beteiligte 
  Akteure, angestrebte Ziele/Wirkung (Ziele der RES beachten)  

 

3 Standort des Vorhabens 

▪ Lageplan: Kennzeichnung des Objektes, Angabe der Flurstücksnummer 

▪ AussagekräŌige Fotos vom Standort 

 

4 Bei InvesƟƟonen an Gebäuden bzw. Grund und Boden 

▪ Eigentumsnachweis: aktueller Grundbuchauszug bzw. Nachweis des Eigentums- 
   erwerbs (notarieller Kaufvertrag) oder 

▪ längerfrisƟge Nutzungsvereinbarung (Antragsteller ist nicht Eigentümer): befristete  
  Laufzeit möglich - mindestens bis 5 Jahre nach Abschluss des Vorhabens, vorzeiƟge  
  Kündigung in der Mindestvertragslaufzeit ist auszuschließen, Benennung der  
  betreffenden Flurstücksnummer 

 

5 Kosten- und Leistungsübersicht 

▪ nachvollziehbare/übersichtliche Aufstellung der Kosten und Leistungen: Übersicht der 
  eingereichten Angebote, ggf. nach Leistungspaketen 

▪ pro Gewerk/Leistung drei vergleichbare Kostenangebote verschiedener zur Ausübung  
  berechƟgter Unternehmen: Pauschalangebote sind unzulässig, bei Internetangeboten  
  gilt ein Bildschirmausdruck mit Adresse des Webshops und Angabe zur Umsatzsteuer, 

▪ alternaƟv: können keine drei Angebote abgerufen werden, muss der Antragsteller eine 
  Erklärung zur Markterkundung abgeben, inklusive Nachweis von z.B. Absageschreiben 

 

6 Bei freiberuflichen Leistungen (z.B. Planungsleistungen) 

▪ drei vergleichbare Kostenangebote: Plausible KostenermiƩlung (unter Angabe der  
  Preisgrundlage z.B. nach HOAI) oder 

▪ sofern Antragssteller nach § 99 GWB zum öffentlichen AuŌraggeber wird:  
  DokumentaƟon zum Vergabeverfahren freiberuflicher Leistungen 

▪ sofern freiberufliche Leistung alleiniger Gegenstand des Vorhabens ist: drei vergleich 
  bare Kostenangebote / plausible KostenermiƩlung (Vergabeverfahren ist nach etwaiger  
  Bewilligung erforderlich 

 
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7 Nachweis der Finanzierbarkeit der EigenmiƩel   

▪ aktueller Nachweis: z.B. Kontoauszugskopien, Bankerklärungen zu Guthaben, Kopien  
  von Sparbüchern DriƩer inkl. Bereitstellungserklärung – nur bei Eigenanteil > 50.000 € 

▪ Bescheinigung in Steuersachen: bei Antragstellung nicht älter als 1 Monat (nicht erfor 
  derlich bei VorsteuerabzusberechƟgung) 

▪ Nachweis zu eingeplanten Leistungen von DriƩen: Vorlage von Bescheiden,  
  z.B. Spendengelder, LoƩomiƩel, Zuschüsse 

 

8 Nachweise für jurisƟsche Personen des privaten Rechts 

▪ Handelsregisterauszug 

▪ Vereinsregisterauszug, GenossenschaŌsregisterauszug, Eintragung im SƟŌungs- 
  verzeichnis, o.ä. 

 

9 Mit dem Vorhaben verbundene Genehmigungen, wie z.B.  

▪ Baurechtliche Genehmigung mit Ansichtszeichnungen 

▪ Denkmalschutzrechtliche Erlaubnis 

▪ Naturschutzrechtliche Erlaubnis 

 

10 Anlage Steuernummer & Beteiligungen ist immer mit einzureichen 

▪ Ggf. Angaben zu MuƩer-/Tochterunternehmungen 

 

11 Bei Maßnahmen zur barrierefreien Gestaltung 

▪ Stellungnahme BehindertenbeauŌragte*r: sofern die barrierefreie Gestaltung bei  
   Maßnahmen im öffentlich zugänglichen Verkehrs- und Freiraum sowie in öffentlichen  
   Gebäuden eine Zielstellung ist 

 

12 De-minimis-Erklärung mit Anlagen (nur für unternehmerisch täƟge Antragsteller) 

▪ De-minimis-Erklärung im Original 

▪ Anlagen: De-minimis-Bescheinigungen bereits erhaltener Zuwendungen  

 

 
 
 


